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FörderpartnerFreuen Sie sich auf die  

JazzTime am   

12. März, 09. April 

14. Mai und im  

(geplant) August beim  

Sommer am See 2027.

www.JazzTimeBB.de

war auf Tour mit den Hip-
hoppern von Freundeskreis und 

spielte Auftritte mit den Pointer Sisters, Les 
McCann und Katie Melua. Und er war mit Cat Stevens 

im Studio. Seine Musik ist in Hörspiel- und Theaterproduk- 
tionen zu hören (WDR, NDR, Deutschlandradio, Theater Salzburg, Lübeck).  

Zuletzt veröffentlichte er die Alben Bread and Roses (2020), How many times 
(2022) und Trotz alledem (2025) mit instrumentalen Bearbeitungen von Arbeiterliedern und  

zuMUTung (2023) mit Textvertonungen von Paul Schobel.

Dieter Fischer, geboren 1963, begann im Alter von 10 Jahren Gitarre zu spielen. Von 1991 bis 
1996 studierte er an der Musikhochschule Stuttgart im Hauptfach Gitarre mit Diplomabschluss. 
Von 1996 bis 1998 spielte er im Musical-Orchester „Miss Saigon“ in Stuttgart. Neben seiner 
Lehrtätigkeit an der Städtischen Musikschule in Ostfildern erhielt er zahlreiche Engagements als  
Gitarrist in den Bereichen Jazz- und Popularmusik, sowie Unterhaltungsmusik und Theatermusik 
am Staatstheater Stuttgart und LLT Tübingen, sowie in der Showband von Georg Preusse, auch be-
kannt unter dem Namen „Mary“ (Mary & Gordy). Erst 2014 wechselte er von der Gitarre zum Bass.
 
Schlagzeuger Johann Polzer, geboren 1987, arbeitet als freiberuflicher Musiker seit 2011 an 
bekannten Theatern wie dem Staatstheater Stuttgart sowie dem Theater RAMPE in Stuttgart. Es 
folgten zahlreiche Albumproduktionen im In- und Ausland, u.a. Idris Ackamoor „An Angel Fell“, 
BRTHR „Different Kind of Light“, Paul Armfield „Domestic“ und BRTHR „Hightimes for Loners“.  
Seine künstlerische Tätigkeit erstreckt sich über nationale wie auch internationale Auftritte u.a. in 
Israel und Japan, Großbritannien, Irland und den USA.

Das Jo Ambros Revolution Trio präsentiert zu-
sammen mit dem Schauspieler Klaus Hemmerle 
Lieder und Texte über Empörung und Wut – und 
über die Hoffnung auf Veränderung. Mit dem 
Konzert in der Böblinger Zehntscheuer kehren die 
Musiker an einen für sie wichtigen Ort zurück. Die Aus-
stellung „Das letzte Mahl“ von Gérard Krimmel war die 
Inspiration für die Gründung des Trios und für und in der 
Ausstellung „5vor!“ entstanden ihre ersten Musik-Videos.

Klaus Hemmerle, Jahrgang 1960, Schauspieler und Regisseur, 
lebt in Zürich. Ausgebildet an der Schauspiel-Akademie Zürich, erstes  
Engagement als Schauspieler am Schauspielhaus in Zürich. Seine Schauspieljahre führten ihn  
weiter an das Theater der Stadt Heidelberg, die Hersfelder Festspiele und an das Württember-
gische Staatstheater in Stuttgart. Ab 1990 erste Regiearbeiten, seit 2004 freischaffender Regisseur, 
bisher mehr als 75 Inszenierungen für Theater und Opernhäuser in Deutschland, Österreich und 
der Schweiz. Zudem arbeitet er als Sprecher für den SWR in Feature und Hörspiel sowie seit 1999 
Lehrtätigkeit an der HMDK Stuttgart. Seine besondere Leidenschaft gehört Sprache und Musik, er 
realisiert auf diesem Gebiet regelmäßig Lesungen mit Musikern aller Genres.

Gitarrist Jo Ambros, Jahrgang 1973 und aufgewachsen in Böblingen, ist zu hören auf Jazz-Alben 
(Black Project, frimfram collective, Jazz Ensemble Baden-Württemberg) sowie auf Songwriter- 
und Pop-Produktionen (Max & Laura Braun, Laura López Castro, Ron Spielman). Er arbeitete fast  
20 Jahre mit der Sängerin Helen Schneider zusammen, begleitet die Entertainer Pigor & Eichhorn, 
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25. 09.
Jo Ambros  
Revolution Trio 
mit Klaus Hemmerle

06. 11. 
25 Jahre 
JazzTime

Tickets

Tisch-Plätze im Vorverkauf bitte reservieren unter  
reservierung@boeblingen.de oder Telefon 07031 6691612.

Reihen-Plätze im Vorverkauf erhältlich bei allen Reservix 
Vorverkaufsstellen, Tickethotline 0761 88849999 von 6.00 bis 22.00 Uhr,  
(auch an Wochenenden und Feiertagen, bitte halten Sie Ihre Bank- oder Kreditkartendaten bereit),  
über das Internet unter boeblingen.reservix.de sowie im:  
	 Amt für Kultur, Altes Rathaus, Marktplatz 16, 71032 Böblingen
	 Telefon 07031 6691612, reservierung@boeblingen.de 
	 Öffnungszeiten: Mo. – Do. 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr, Fr. 9.00 – 12.00 Uhr

Tickets auch an der Abendkasse. Die Abendkasse öffnet 60 Minuten vor Konzertbeginn.  
Schüler, Studenten, Auszubildende, Schwerbehinderte und Freiwilligendienstleistende  
erhalten eine Ermäßigung gegen Vorlage des Ausweises.

Kunden der Kreissparkasse Böblingen erhalten unter Vorlage ihrer SparkassenCard  
an den VVK-Stellen bzw. über www.kskbb.de/tickets eine Ermäßigung von 20 % für  
maximal zwei Tickets pro SparkassenCard. Bei telefonischer Bestellung bzw. Bestellung  
im Internet sind die Nennung des Stichworts / Bestell-Code „KreissparkasseBöblingen“  
und Zahlung über das Konto der Kreissparkasse erforderlich.

Veranstalter 
Amt für Kultur Böblingen in Kooperation 
mit Prof. Tilman Jäger und Püpcke Kulturmanagement.

Kontakt / Organisation
Püpcke Kulturmanagement	 Telefon 0711 664509-57
Ralf Püpcke	 info@puepcke.de
Corelliweg 2, 70195 Stuttgart	 www.puepcke.de	

Förderpartner
Die JazzTime dankt der Kreissparkasse Böblingen und 
dem Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst 
Baden-Württemberg für ihre freundliche Unterstützung.

Newsletter
Bitte bestellen Sie den JazzTime-Newsletter unter www.JazzTimeBB.de.

JazzTime-Tipp: die Session im Blauen Haus
Besuchen Sie die JazzSessions im Blauen Haus Böblingen. Eintritt frei.  
Veranstalter: Kulturnetzwerk Blaues Haus e.V., Postplatz 6, 71032 Böblingen,  
netzwerk@kulturbh.de. Mehr Infos und die aktuellen Termine unter www.kulturbh.de.

20.00 Uhr

Zehntscheuer Böblingen

Reihen-Plätze  
(freie Platzwahl):
€ 22,- / ermäßigt € 12,- 

20 % Ermäßigung  
für Kunden der  
Kreissparkasse Böblingen. 

11.12.
John Coltrane  
& more 

 Fr. 25. 09. Klaus Hemmerle – Textauswahl und Lesung

Jo Ambros – Gitarre

Dieter Fischer – Bass

Johann Polzer – Schlagzeug

16. 10.
Weltmusik 
& more 

Jahre

Jahre

Jo Ambros Revolution Trio

Klaus Hemmerle ∙ Foto: Tanja Dorendorf
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Kateryna Kravchenko ist eine ukrainische Komponistin und Sängerin. Mit vier Jahren begann 
sie Klavier zu spielen und mit elf Jahren entdeckte sie ihre Leidenschaft für den Jazzgesang. 
Ihrem Traum folgend Jazzmusikerin zu werden, zog sie 2018 nach Deutschland, um Jazz/Rock/
Pop-Gesang an der Hochschule für Musik Carl Maria von Weber in Dresden zu studieren. Von 2020 
bis 2022 war sie Mitglied des BuJazzO und erhielt ein Stipendium der Grizzly Jazz Foundation. 
Im Anschluss führte ein Austauschjahr nach Stockholm, wo sie sich auf das Komponieren für 
ein Large Ensemble und die Schaffung einer genreübergreifenden Suite konzentrierte, die von 
Bildern der ukrainischen Künstlerin Maria Prymachenko inspiriert ist. Derzeit absolviert sie ein 
Masterstudium in Jazzkomposition und Jazzgesang an der Hochschule für Musik und Tanz Köln.

Arthur Clees ist ein in Luxemburg geborener Musiker, Produzent und Komponist, dessen  
Arbeit jazzbasierte Improvisation, Ambient Electronica und zeitgenössische Kompositionsformen 
miteinander verbindet. Ausgehend vom Schlagzeug und später mit dem Vibraphon als Haupt-
instrument entwickelt er eine tiefe Auseinandersetzung mit den vielfältigen Ausdrucksformen 
zeitgenössischer improvisierter Musik. Nach dem Schulabschluss im Jahr 2021 begann er ein 
Bachelorstudium in Jazzkomposition in Dresden und Oslo, wo er derzeit studiert. Heute ist er als 
Performer, Komponist, Arrangeur und Produzent tätig und bewegt sich gleichermaßen zwischen 

moderner improvisierter Musik mit Wurzeln im Jazz und zeit-
genössischer klassischer Musik.

Bassist und Bandleader Axel Kühn studierte Jazz- 
Kontrabass an der HMDK Stuttgart. 2004 gründete er 

mit dem „Kühntett“ seine erste eigene Jazz Forma-
tion, mit der er drei CDs veröffentlichte und den 

ersten Europäischen Burghauser Nachwuchs 
Jazzpreis gewann. 2009 wurde er mit dem 

Landesjazzpreis Baden-Württemberg ausge-
zeichnet, 2013 war er Stipendiat der Kunst-

stiftung Baden-Württemberg und gründete 
das Axel Kühn Trio, mit dem er bisher fünf 

CDs veröffentlichte, zuletzt im Oktober 
2025 „Vision and Movement live at Bix“. 

Als gefragter Sideman war er u.a. 
tätig für HR Big Band feat. Michael  

Wollny, Helen Schneider,  
Cassandra Steen, Fola Dada oder 
Henni Nachtsheim.

Alexander Parzhuber ist ein junger Jazz-
Schlagzeuger, Komponist und Pädagoge aus Köln. Von 

2014 bis 2020 absolvierte er seinen Bachelor of Music mit Hauptfach 
„Jazz-Schlagzeug“ an der Hochschule für Musik und Tanz in Köln. Er spielte im  

BuJazzO oder in der WDR Big Band mit Künstlern wie Niels Klein, Jiggs Whigham oder  
Randy Brecker. Als DAAD-Stipendiat studierte er 2020 ein Jahr am Conservatoire Supérieur  
National de Musique et de Danse de Paris. Seit 2021 unterrichtet er Jazz-Schlagzeug an der  
Musikhochschule München.

Im Mittelpunkt vieler JazzTime-Konzerte standen viele 
Jazzlegenden. So auch beim Abschluss der diesjährigen 
Jubiläumskonzerte. John Coltrane, der dieses Jahr 100 Jahre 
alt geworden wäre, ist sicher einer der bedeutendsten Tenor-
saxophonisten in der Geschichte des Jazz. Er spielte mit Miles 
Davis auf legendären Aufnahmen wie Kind of blue. Er gründete 
ein Quartett mit McCoy Tyner am Piano und Elvin Jones am Schlag-
zeug, mit dem er einen ganz eigenen Sound kreierte. Mit „A Love 
Supreme“ entstand eine Aufnahme, die bis heute als ein Meilenstein 
im Jazz gesehen wird.

Der Saxophonist, Komponist und Arrangeur Peter Lehel studierte an den 
Musikhochschulen in Stuttgart und Budapest. Als Landesjazzpreisträger Baden-
Württemberg 1997 wurde er zweimal mit dem Preis der deutschen Schallplatten-
kritik ausgezeichnet. Er komponierte Werke für Jazzformationen, kammermusika-
lische Besetzungen und Orchester. Durch seine Musik für Saxophon und Klarinette 
zählt er zu den interessantesten Künstlern in Deutschland. Mit eigenen Ensembles wie 
dem Peter Lehel Quartet, Pipes & Phones oder dem Jazz Ensemble Baden-Württemberg 
bereiste er fast alle Kontinente. Seit 2005 begeistert er die Jüngeren mit dem Programm 
„Jazz for kids“ und seit 2014 als künstlerischer Leiter der Jazz Juniors Baden-Württemberg. 
Zudem unterrichtet er seit 2004 an der Musikhochschule Karlsruhe und wurde 2007 Gast-
professor am Shenyang Conservatory of Music in China. 
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20.00 Uhr

SparkassenForum Böblingen 

Reihen-Plätze Kat 1:
€ 22,50 / ermäßigt € 14,- 

Reihen-Plätze Kat 2:
€ 17,50 / ermäßigt € 10,- 

20 % Ermäßigung  
für Kunden der  
Kreissparkasse Böblingen. 

 Fr. 06. 11.
20.00 Uhr

Kongresshalle Böblingen  
Württemberg-Saal

Tisch-Plätze:
€ 25,- / ermäßigt € 16,- 

Reihen-Plätze Kat 1:
€ 22,50 / ermäßigt € 14,- 

Reihen-Plätze Kat 2:
€ 17,50 / ermäßigt € 10,-

20 % Ermäßigung  
für Kunden der  
Kreissparkasse Böblingen. 

 Fr. 11.12.

John  

Coltra
ne  

& more
 Fr. 16. 10.

Leidenschaft, Perfektion und professionelle Leichtigkeit sind die 
Kennzeichen des Tango Komplotts. Die Musiker, alle Meister auf ihrem 

Instrument, interpretieren den Tango Argentino mit spielerischer Virtuosität und 
temperamentvoller Wandlungsfähigkeit. Im Mittelpunkt steht die Musik von Astor 

Piazzolla, der als Begründer des Tango Nuevo unterschiedliche Einflüsse assimi-
lierte. Tango Komplott erweitert das Repertoire mit eigenen Stücken und inte-

griert Elemente aus Jazz, Gipsy, Klezmer und der argentinischen Folklore in  
das Programm. 

Verbindendes Element zwischen den (Klang-)Welten ist das Bandoneon  
oder Bajan des Moskauer Virtuosen Andrej Mouline, begeisternd in  

seiner poetischen Tonfarbenpracht, eindrücklich in seiner exaltierten 
Dynamik, anrührend in der einfühlsamen Feinheit seines Spiels.  

Michael Schwarz, der aus Dresden stammende Württembergische 
Philharmoniker, ist ein mit allen Wassern gewaschener Geiger, der 

im Jazz und Rock ebenso zu Hause ist wie in der Klassik und im 
Tango. Jazzpianist Tilman Jäger ist ein dynamischer Begleiter,  

der bei seinen improvisatorischen Ausflügen immer wieder überraschende  
Akzente setzt. Paul Müller fungiert als lebendiger Impulsgeber am Kontrabass.  

Gemeinsam gewähren sie einen illustren Blick in die rauchschwadenvernebelten Bars von  
Buenos Aires und in die versunkene Welt der jiddischen Schtetl, um dann mit scharfen, extro-
vertierten Akkorden wieder ins Hier und Jetzt zurück zu kommen.

Evelyn Huber ist keine gewöhnliche Harfenistin. Sie ist eine Grenzsprengerin, eine musikalische 
Weltenbürgerin, die ihr Instrument aus dem klassischen Konzertsaal in ungeahnte Sphären  
katapultiert hat. Was diese Ausnahmekünstlerin der Harfe entlockt, hat das Publikum so noch 
nie gehört. Mal ohne, mal mit Loop-Station erschafft sie ganze Soundwelten in Echtzeit von  
Jazz-Improvisationen über meditative Klanglandschaften bis hin zu mitreißenden Rhythmen. 
Evelyn Huber verwandelt ihre elektroakustische, große, goldene Harfe in ein Universalinstru-
ment ohne Grenzen.

Maximilian Höcherl – Gesang, Horn

Joachim Staudt – Saxophon

Christian Mehler – Trompete

Martin Simon – Bass

Jonas Stephan – Schlagzeug

Tilman Jäger – Piano, Keyboard
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20.00 Uhr

Stadtkirche Böblingen

Reihen-Plätze  
(freie Platzwahl):
€ 20,- / ermäßigt € 12,- 

20 % Ermäßigung  
für Kunden der  
Kreissparkasse Böblingen. 

Besondere Instrumente standen immer wieder im Mittelpunkt der JazzTime. Mit dem  
Akkordeon und der Harfe werden gleich zwei davon vorgestellt, die sich besonders gut für den 
Klangraum einer Kirche eignen. Im ersten Teil steht das Akkordeon im Mittelpunkt, welches 
dieses Jahr zum Instrument des Jahres gewählt wurde. Bandoneon und Bajan sind nahe Ver-
wandte aus der Familie des Akkordeons, die mit Tango und Musette die Musik des Westens 
und Klezmer-Klänge des Ostens verbinden. Im zweiten Teil wird dann Evelyn Huber an der 
Harfe aus ihrem Soloprogramm „Wenn eine Harfe die Welt umarmt“ spielen. Klänge aus der 
ganzen Welt, die sich im Kirchenraum entfalten.  

Peter Lehel – Tenorsaxophon

Kateryna Kravchenko – Gesang

Arthur Clees – Vibraphon

Tilman Jäger – Piano

Axel Kühn – Bass

Alex Parzhuber – Schlagzeug

Evelyn Huber ∙ Foto: Christoph Bompart

Tango Komplott ∙ Foto: Karl Scheuring

Andrej Mouline 

Paul Müller 

Michael Schwarz  

Tilman Jäger 

Andrej M
ouline – Bandoneon, Bajan

M
ichael Schwarz – Violine

Tilm
an Jäger – Piano

Paul M
üller – Kontrabass

Evelyn Huber – Harfe
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   Trompeter Christian Mehler begann seine  
musikalische Laufbahn in der AEG-Bigband. Es   

folgten Auszeichnungen wie der 1. Preis beim European  Yamaha 
 Trumpet Contest 2009 und der Solistenpreis beim Bundes- 

wettbewerb Jugend Jazzt 2010 sowie die Mitgliedschaft im  
BuJazzO. Er spielt regelmäßig mit der Tobias Becker Big Band  

und dem Subway Jazz Orchestra. Nach seinem Bachelor- 
Studium in Köln bei Andy Haderer und Matthias Bergmann  

machte er 2019 seinen Master of Music an der Manhattan 
School of Music in New York. Zudem spielt er seit 2015 

regelmäßig als Gast-Solist mit der WDR Big Band.

Martin Simon, geboren 1975 in Böblingen,  
genoss zunächst eine klassische Ausbildung  

am Cello. Mit 15 Jahren begann er sich für die Tieftöner  
zu interessieren. Er studierte Kontrabass an der Musikhochschule  

Mannheim bei Professor Thomas Stabenow. Neben zahlreichen Konzerten 
und CD-Produktionen mit Künstlern wie Sarah Kaiser, Olaf Schönborn und Fola Dada 

ist er seit Beginn der JazzTime ein prägender Bassist der Konzertreihe.

Jonas Stephan ist Schlagzeuger, Percussionist und Musikpädagoge aus dem Raum Sindelfingen. 
Seine musikalische Ausbildung begann am AEG in Böblingen. Er studierte Schulmusik mit dem 
Schwerpunkt Jazz/Pop-Schlagzeug an den Musikhochschulen in Mannheim und Stuttgart. Neben 
seiner Tätigkeit in verschiedenen Bands und Ensembles sammelte er umfangreiche Erfahrungen 
auf Konzert- und Musicalbühnen, u.a. mehrfach bei den Jazz Open Stuttgart, bei den Produk-
tionen Tarzan und Tanz der Vampire sowie als „Principal Drums“ bei We Will Rock You im Stage 
Palladium Theater Stuttgart.

Zum Jubiläumskonzert erklingen Highlights aus 25 Jahren JazzTime. Die 
Band setzt sich neben dem kongenialen Sänger Maximilian Höcherl aus 
ehemaligen Mitgliedern der AEG-Bigband zusammen. Durch die variable  
Besetzung mit drei Bläsern, Rhythmusgruppe und Gesang reicht die stilistische 
Bandbreite vom „klassischen“ Jazzsextett bis zu Soul und Funk mit knackigen 
Bläsereinwürfen. Die Qualität und Flexibilität der Musiker ist Garant dafür, dass 
die Musik von George Gershwin und Cole Porter auf der einen oder Stevie Wonder, 
Sting und Michael Jackson auf der anderen Seite, authentisch klingt.

Maximilian Höcherl ist Sänger, Texter und Komponist in den Genres Jazz und Pop. Der laut 
Süddeutscher Zeitung „Multistilistische Stimmexperimentator mit Charisma“ steht mit zahl-
reichen Ensembles in vielfältigen Stilen von Swing bis 80er-Pop auf der Bühne. Er ist Dozent 
für Jazz- und Popgesang an der Musikhochschule München sowie am Mozarteum in Innsbruck. 
Zudem veranstaltet er Workshops und Seminare zu den Themen Lampenfieber, Jazz und Song-
writing. Zertifiziert in Estill Figure Profeciency (EFP) strebt er derzeit einen Abschluss als Estill 
Master Trainer an. 2019 zeichnete ihn das Bayerische Kultusministerium als „Gesamtkunstwerk“ 
aus und verlieh ihm ein sechsmonatiges Stipendium als Artist in Residence an der „Cité interna-
tionale des arts“ in Paris. Höcherl ist Mitbegründer und im Leitungsteam des 2024 gegründeten 
Bayerischen Landesjugendpopchors.

Der ehemalige AEG-Schüler Joachim Staudt studierte Saxophon in Mannheim und Amsterdam. 
Dort nutzte er die kulturelle Vielfalt der Stadt, um seinen musikalischen Horizont zu erweitern: 
von experimenteller improvisierter Musik über Weltmusik hin zu Latin und Soul. Sein Debüt-
album „Drop In The Ocean“ erschien 2010 bei Personality Records. Im Januar 2018 folgte das viel 
gelobte Nachfolge-Album „Seven Wishes“ und 2020 das aktuelle Album „Quest“, beide erschienen 
bei Moveo Records. 2019 wurde er mit „Blank Page“ für den Preis der deutschen Schallplatten-
kritik nominiert. Zudem komponiert er für TV und Film.

Martin Simon ∙ Foto: Thommy Mardo

Jonas Stephan ∙ Foto: Marc Hugger

Maximilian Höcherl ∙ Foto: Markus W
agner

Joachim Staudt

Christian Mehler ∙ Foto: Jan Knoff

Peter Lehel ∙ Foto: Jürgen Schurr

Axel Kühn ∙ Foto: Sven Götz

Alex Parzhuber ∙ Foto: Andreas Kerschgens

Kateryna Kravchenko ∙ Foto: Dovile Sermokas

Arthur Clees ∙ Foto: Erik Mathias
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